
12 S P O R T Freitag, 26. August 2011 Davoser Zeitung

Am 4. Februar dieses Jahres
wurde der (neue) Tennis-Club
Davos (TCD) erst ins Leben
gerufen und ist seither eine
Erfolgsgeschichte. Nach den
Einzel-Klubmeisterschaften
vom vergangenen Wochenen-
de steht ab heute Freitag, 9
Uhr, und bis Sonntagabend
mit den Bündner Tennis-Meis-
terschaften (BTM) ein erster
grösserer Anlass, der vom
Klub organisiert wird, an.
Und die Freude beim TCD
darüber ist gross. «Seit der
Klubgründung ist im Ganzen
generell Drive drin. Der ganze
Vorstand ist sehr engagiert,
und mit solchen Events kön-
nen wir auf uns aufmerksam
machen und den Leuten et-
was bieten. Es ist doch toll,
dass wir als junger Klub so 
etwas organisieren dürfen»,
sagt Marc Kämpf, der im
TCD-Vorstand ist, als Be-
triebsleiter der Färbi-Sport-
anlage tätig ist und an den
BTM als Turnierleiter zusam-
men mit Beat Vogel im Einsatz

ist, voller Enthusiasmus und
Freude. Man hoffe natürlich
auf Wetterglück.

Spannung garantiert
Gründe, die wunderschöne
und idyllisch gelegene Anlage
zu besuchen, gebe es einige, so
Kämpf: «Es sind die 40 besten
Spielerinnen und Spieler des
Kantons hier. Auch die Tennis-
spieler des Davoser Sport-
Gymnasiums, vor allem bei
den Mädchen, sind gut vertre-
ten. Das wird bei den Män-
nern und Frauen hochklassi-
ges und spannendes Tennis zu
sehen geben.» Klare Top-Favo-
ritin ist die ehemalige Sport-
Gymnasiastin Petra Vogel, die
in den USA auf College-Level
Tennis spielt und die Färbi-
Anlage aus dem Effeff kennt.
Bei den Männern präsentiert
sich das Ganze ausgeglichen.
«Ich wage da absolut keine
Prognose. Das verspricht ein
hoch ausgeglichenes und für
die Zuschauer attraktives Tur-

nier zu werden. Das Schöne
an den BTM ist auch, dass sie
eines der ganz wenigen Tur-
niere sind, wo gleichzeitig bei
Männern und Frauen Einzel
und Doppel sowie dazu auch
Mixed gespielt wird.» 
Neben Tennissport total wer-
den den Spielern, Betreuern

und Zuschauern auch eine
Festwirtschaft und ideale Rah-
menbedingungen geboten.

Betrieb auf der Anlage
«Wir haben viele freiwillige
Helfer im Einsatz. Alles sollte
bestens organisiert und aufge-

gleist sein. Für alle Anwesen-
den vor Ort gibt es am Sams-
tag um 16 Uhr noch einen
offiziellen Apéro. Und wir ha-
ben hier eine breite Unter-
stützung von Sponsoren und
Gönnern», berichtet Kämpf,
der selber Tennislehrer und
höchst passionierter Tennis-

spieler  ist. «Wir hoffen auf
viel Betrieb auf der Anlage,
und dass die Davoser diesen
Anlass auch estimieren. Ich
weiss nicht, wie lange es her
ist, dass letztmals die BTM in
Davos stattfanden. Es wäre
schön, wenn auch viele Davo-
ser kommen würden.»

Die Kantonsbesten in der Färbi
Von heute Freitag bis Sonntag finden auf der Färbi-
Anlage die Bündner Tennis-Meisterschaften statt. Beim
jungen Tennis-Club Davos freut man sich, diesen Anlass
organisieren zu dürfen und hofft auf ein Tennisfest.

Therry Brunner

Auf der Färbi-Anlage spielen von heute bis Sonntag die Besten Graubündens um den Titel des Tennis-Meisters. zVg

e | Die Erwartungen der zahl-
reich aufmarschierten Zu-
schauer wurden vom ersten
Match an erfüllt. Vom ersten
Ballwechsel um 9 Uhr wurde
auf der schmucken Anlage der
Färbi um jeden Punkt ge-
fightet. So kam der eine und
andere Favorit arg in Nöte.
Doch am Ende standen sich in
allen Kategorien die gesetz-
ten Spieler und Spielerinnen
in den Finals gegenüber. Zu
den einzelnen Kategorien:
Junioren
Da vermochte Andri Flurin
die Nr. 1 des Turniers Lino
Casty nur im ersten Satz zu
fordern und musste am Ende
Lino zum Sieg gratulieren.

Rangliste:
1. Lino Casty, 2. Andri Florin,
3. Adrian Hofmann, 4. Fadri
Taufenecker.
Damen
Die Favoritin Manuela Pin-
chera setzte sich – ein biss-
chen unerwartet – klar gegen
die Lokalmatadorin Fabienne
Spring durch.
Rangliste:
1. Manuela Pinchera, 2. Fa-
bienne Spring, 3. Patricia Tau-
fenecker und Moni Lemm.
Herren Senioren
Da standen sich zwei unge-
setzte Spieler im Finale ge-
genüber. Erstens weil die

Nr. 1 Kok van Waardenburg
leider nicht am Turnier teil-
nehmen konnte und Jann Cas-
ty als Nummer 2 im Halbfi-
nale am späteren Sieger Rolf
Semmler scheiterte. An die-
sem Sieg konnte in einem
guten Finale auch der zweite
Finalist Ruedi Meyer, der nur
jeweils am Anfang des Satzes
mithalten konnte, nicht rüt-
teln.

Rangliste:
1. Rolf Semmler, 2. Ruedi
Meyer, 3. Jann Casty und Je-
roen De Greef.
Herren Aktiv
Spannende und ausgegliche-
ne Matches ab der ersten
Runde prägten diese Katego-
rie. Schnelle Ballwechsel und
variantenreiches Spiel wech-
selten sich in schneller Rei-
henfolge ab und boten beste
Unterhaltung für die zahlrei-
chen Zuschauer. Dennoch
schafften es die zwei topge-
setzten Spieler ins Finale. Wie
viele vorangegangene Spiele
war auch das Finale sehr
ausgeglichen. Renato besass
Matchball, musste aber nach
hartem Kampf Michi zum
Sieg gratulieren!
Rangliste:
1. Michi Villiger, 2. Renato
Malloth, 3. Marco Carigiet
und Jelle van Waardenburg.

Klubmeisterschaften des TC Davos auf der Färbi-Anlage 
Bei idealem Tenniswetter kämpften am vergangenen
Sonntag 30 Spielerinnen und Spieler um die Ehre eines
Clubmeisters in vier Kategorien! Die erfreulich hohe Zahl
der Anmeldungen versprach viele interessante
Matches. 
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